
traditionell und trendy 
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Destination Test
mallorca

Text: Heike Neuenburg

Mallorca hat viele Gesichter. Nachtschwärmer vergnügen sich bei 
köstlichen Tapas in den stylischen Bars der schicken Inselhauptstadt  

oder feiern sich selbst an den feinsandigen Stränden, während 
Ruhebedürftige in edle Fincas im Inselinneren abtauchen und sich das 
mediterrane Eiland schrittweise erschließen. In die Quere kommt man 

sich auf der größten Baleareninsel nicht. 

Treffpunkt für ambitionierte Nautiker: Palmas 
Yachthafen im weitläufigen Port de Palma
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S
onneninsel im Mittelmeer, Promi-Treff, 
Golfer’s Paradise – was wurde nicht schon 
alles über Mallorca geschrieben. Und das 
Beste daran: Alles stimmt. Zu jeder Jah-
reszeit gibt es viele Gründe ein paar Tage 
auf der facettenreichen Baleareninsel zu 
verbringen. Der Flug ist angenehm kurz. Das 

Klima mediterran mild. Die Landschaft grandios. Die 
Hauptstadt trendy. Die Hotel- und Restaurant-Szene 
großartig – vom stylischen Boutique Hotel bis zum 
5-Sterne-Haus oder einer Luxus-Finca mit Butler-
Service, von der einfachen Land- bis zur spannenden 
Fusion- und Sterneküche. Die Möglichkeiten scheinen 
schier unbegrenzt. „In Mallorca leben viele Mallorcas“, 
schrieb der spanische Literaturnobelpreisträger Camilo 
José Cela. Wie wahr, denn ob historische Altstadt oder 
modernes Design, pittoreske Fischer- oder mondäne 
Yachthäfen, Ballermann oder exklusive Beachclubs, 
Stille oder Trubel – hier findet man einfach alles. Die 
malerische Insel im Mittelmeer, der auch der Massen-
tourismus trotz aller Anstrengung bis heute nicht den 
Zauber nehmen konnte, fasziniert mit ihrer Vielfalt, 
und es macht Spaß, in die Bilderbuchlandschaft einzu-
tauchen, die nach Orangen und Mandelblüten duftet. 
Einsame Badebuchten und Berge, blühende Wiesen 
und blökende Schafe, Olivenhaine und Weinberge. 
Mallorca hat viel mehr zu bieten als seine zugegebe-
nermaßen traumhaften Strände aus weißem Sand 
und türkisblauem Wasser wie Es Trenc oder Playa 
Formentor, die einen sofort an Bounty denken lassen. 

Voll wird es auf der Insel sowieso nur im Sommer. 
Doch jenseits des Mainstreams kann man selbst dann 
noch stille, sonnendurchflutete Nischen entdecken. 
Miró, der die Jugendjahre und seine kreativste Schaf-
fensphase auf Mallorca verbrachte, hat über die Insel 
gesagt: „Ich träumte nie, wenn ich schlief, ich träumte, 
wenn ich wach war.“ Uns geht es ebenso, wenn wir 
von unserer Terrasse im Hotel Cap Rocat auf das blaue 
Mittelmeer und die im Licht der untergehenden Sonne 
rosa schimmernde Bucht von Palma schauen. Hier 
lässt sich sinnlich erfahren, warum dieses Eiland bis 
heute Künstler, Stars und weit gereiste Globetrotter 
gleichermaßen anzieht. Man kann Biken, Schwim-
men, Wandern oder Golfen auf sage und schreibe 23 
erstklassigen Plätzen, die rund ums Jahr bespielbar 
sind. Selbst kuren kann man auf der Insel im Fontsanta 

Moderne Kunst 
mit Meerblick im 
Museum Es Baluard 
in Palma
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Destination Test 
mallorca

Mediterrane Bergidylle im Nordwesten Mallorcas: der Ort Valldemossa (Bild oben), 
Badevergnügen an der Südostküste der Insel: die Sandbucht Cala Llombards (Bild unten) 



 

 m a l l o r c a

Shooting star im historischen Palma

sant francesc hotel singular 

Lage | Mitten im Herzen 
der Altstadt von Palma und 
doch ruhig, 15 Minuten zum 
Flughafen
Kategorie | 5*, Mitglied bei 
Small Luxury Hotels
Architektur | Außen 
denkmalgeschützter, alter 
Stadtpalast von 1880, innen 
modernes, minimalistisches 
Design 
Zimmer | 32 Zimmer, 10 Suiten, 
7 verschiedene Kategorien. 
Superior (25 m2) 122–182 €, 
Deluxe (30 m2) 129–194 €, 
Privilege (35 m2) 141–219 €, 
Junior Suite Typ 1 (40 m2) 
169–262 €*
CCircle Tipp | Sant Francesc 
Suite mit Deckenmalerei und 
großartigem Blick auf die 
Plaza de Sant Francesc und 
La Torre Suite mit eigener 
Dachterrasse 
Stil & Ambiente | Eklekti-
scher Mix aus Alt und Neu; 
lässig-luxuriöses Wohl-
fühlambiente
Facilities | Restaurant, 
Lobby-Bar, Innenhof, Garten, 
Dachterrasse, Swimming-
pool, Fitnessraum, Spa, 
Tagungsraum
Spa | 2 Behandlungsräume, 
Massagen und Schönheits-
behandlungen, Produkte von 
Anne Semonin 
Service | Perfekt, professio-
nell, persönlich, herzlich 
Kontakt & Info  | Plaça de 
Sant Francesc 5, 07001  
Palma, T +34 971 49 50 00 
www.hotelsantfrancesc.com

M
it dem im letzten Jahr eröffneten 
Sant Francesc Hotel Singular im 
Herzen der Altstadt von Palma ist der 
Familie Soldevila Ferrer ein großer 
Wurf gelungen. Das Attribut „himm-
lisch“ dürfte hier ausnahmsweise 
einmal gerechtfertigt sein, denn wer 

oben auf der Rooftop Terrace seinen Drink nimmt 
oder im Pool seine Bahnen zieht, blickt auf die 
Türme von gleich vier verschiedenen Kathedralen. 
Die nur zehn Sonnenliegen und vier Liegestühle 
hier am Pool sind allerdings schnell belegt. Der 
ehemalige Stadtpalast ist ein architektonisches 
Juwel im neoklassizistischen Stil des 19. Jahrhun-
derts. Während der Restaurierungsarbeiten wurde 
akribisch darauf geachtet, die Spuren der Vergan-
genheit zu bewahren, um sie behutsam mit mini-
malistischem Design und modernem Komfort zu 
kombinieren. Sohn Andrés begleitete jedes Detail. 
Die Eingangshalle ist bereits das erste Highlight des 
Boutique Hotels. Helle Designermöbel, zeitge-
nössische Kunst und ein raffiniertes Lichtkonzept 
schaffen einen höchst spannenden Kontrast zu 
historischen Elementen in Gestalt schwarz-weiß 
gefliester Böden, Säulen, Rundbögen oder einer 
schwarz gelackten Kassettendecke; und sie 
kreieren ein unvergleichlich elegantes, stylisches 

Wohlfühl-Ambiente. Nuria, Mutter von Andrés 
und Innenarchitektin, hat ganze Arbeit geleistet. 
Versteckte Terrassen, ein Patio und ein idyllischer 
Garten bieten viel Platz für genussvolle Entspan-
nung; Olivenbäume und das Rauschen eines 
Brunnens schaffen das perfekte Ambiente für die 
schicke Lobby-Bar. Alle 42 Zimmer und Suiten 
sind aufgrund der historischen Gegebenheiten 
sehr unterschiedlich in Größe und Schnitt, zum 
Teil mit Holzbalkendecken und Mansardendä-
chern. In der großzügigen Sant Francesc Suite mit 
unverstelltem Blick auf die imposante Basilika 
und die malerische Plaza schläft man unter re-
staurierten Deckenmalereien. Überwältigend ist 
der 360-Grad-Rundumblick über die Altstadt von 
der Terrasse der zweistöckigen La Torre Suite, der 
erst am Tramuntana-Gebirge endet. Diniert wird 
im eleganten Ambiente des Quadrat Restaurants 
in den ehemaligen Stallungen des Stadtpalais oder 
im angeschlossenen Garten unterm Sternenhim-
mel. Chefkoch Simon Petutschnig versteht sein 
Handwerk und begeistert mit mediterraner Küche 
mit modernem Touch, dazu ein sympathischer, 
umsichtiger Service. Sehenswürdigkeiten, Galerien, 
Geschäfte, Bars, Cafés sind gleich um die Ecke. Und 
auch Strand und Flughafen sind nicht weit.  
Text: Heike Neuenburg
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 Unser Rating 92 Punkte, Details auf Seite 140


